
M M t s - ^ , V l a t tH

» ^ : 12Z. Donnerstag den l9. Gctober t^87. >

- <NubrrniHl - V7erlautbarunLen.
Z. 1^5). (2) 26 Nr . 5^269. Nr . 6553.

E d i c t .
Bei dem f. k. kärnthmsch'N S t a d t - und

..kandrecht?, zugle'ch Eriml l ial , ^erlchte zu Kla,
genfurt, lst die Gtclle eines Kanzellissen mit
dem jährlichen Gehalte von 400 ft. E. M . und
dem Vorrückungsrcchte in 5oo und 600 st. in
Erledigung gekommen. —» <3s haben dahcr
diejenigen Individuen, welche sich um diesen
D'enfipuflcn zu bewerben gedenken, ihre eigen»
händig geschriebenen und gshörlg belegten Ge-
suche, und zwar die bereits angestellten B l t t ,
werber durch lhre norgcsetzte Behörde, binnen
4 Wochen, vom Tage der ersten Einschaltung
dltses Edicteß in d»e Klagenfurter Zeitung an
gerechnet, bei d'esem k. k. Stadt - und Land»
rechn zu überreichen, und m chren Gesuchen
zugleich anzuführen, ob sie, und allenfalls in
welchem Grade, mit einem Beamten dieses
Stadt« und Landrechtes verwandt oder ver»
schwägert seyen. — Klagenfurt am Zo. Scp»
tember i 8 3 / .

Ktav t - uno lilnvrechtlichc ^er laulbarul lgcn.
Z . iä5ä- (2) N r . 7692.

Von dem k. k. kramcr. Stadt- Landrechte
wild bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen
der Frau Nanette Frcymn von Iüritsch, in die
executive Veräußerung dcs 5ul> Const. Nr .
2^8 am Flsckplahe in ^a,bach gelegenen, der Io«
Hanna Nep. Franischitsch gehörigen, auf 2995
fi. C. M . gerichtlich geschützten, dem Staör-
wagistrate^aibach zul^ Necnf. Nr . 75 zinsbaren
laudemicnfreu?,n Pandrnk, Hauses gewilliget,
und hiezuZ FeilbiethuMtermine, als: aufdcn
6. November und l , . December 16)7, dann
auf den »5. Jänner zßzg Vormittags 9 Uhr
vor diesem k. k. S tadt . und Landreckte mit dem
Beisalze angeordnet, daß, wenn ftlbcs weder
bei der 1. noch bn der 2. Fnlbmhungs - Tag-
satzung um den Schätzungkbetra/oder darüher
an Mann gebracht werden sollte, dasselbe bei
der 3. Limitation auch untcr der Fchatzung hint-
«mgegeben werden wird. — Wovon Kauflu-

silgc mit dem Anhange verständiget werden, dckW
die Schätzung und die dießfalligm Licitations«
bcdmgmsse beim D r . Oblak/ als Mandatar der
Excclltlonsführerinn, oder in der dießscitlgen
Registratur tingeschen werden können. — L'üi-
bach am i g . September 1837. ^

Aemtliche tz^erlautbarungrn.
Z. 1448. (2) N r . 43g pr.

C o n c u r s .
Es ist die Stelle cinel, p r o v i s o r i s c h e n

d i r i g i r e n d e n O f f l c i a l s be i der k. k.
s a m e r ' a l - B e z i r k s - V e r w a l t u n g i n
K l a y e n f u r t , mtt welcher der Gehalt von
600 5. und d,c Verdindllckktit jum Erläge
einer Caution im Gehaltsdetrag? verbunden ist,
ln Erledigung gckrmmcr. ->« T?<ejen<gen, wel»
che sich um den llledlaten Dilnstpostcn bewer̂
ben wollen, hahcn ihre grhörig tocumentirten
Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
b»e »5. N o v e m b e r 163/ bei der f. s. C»-
mcral » Beznks » Verwaltung in Klagenfurt
einzubringen, und sich darm über »hre bishe-
rige Dienstleistung/ über d«e erworbenen Kennt»
Nisse im Caffe- und Rtchnungswfsen und im
Gcfälisfache übcrhaupt, so rr,e über ihre Sprach-
kenntnisse, dann über dle Fahaket zur sau-
tlonNelstung befriedigend auszuweisen und an«
zugeben, ob und »n wclctem Grade sie nut
einem oder dem andern Veomten der Camera!»
Bezirks-Vcrwaltung in Klagenfurt verwandt
oder verschwägert seoen. — Von der s. f.
lllyrlschen Zameral» Gefallen-Verwaltulig ^ai»
bach am 1. Octodlr 1337.

F r a n z K r a u ß ,
f. k. Hofrath und Cam.-Gefällen-Ädm«>>istrar«r.

M a x t m l l l a n R i t t e r v. S p a u n ,
t . k. Eameralralh.

3, ,44Z. (2) 3 ^ 7 ' " " 7 . 2 . 3 3- M .
C o n c u r s .

Zur provisorischen Besfyuvg der Control-
lers - Stelle be» dem s. s. Ccmmcrclalzollamte in
Itffenitz, mit welcher e»n Gehalt von jährlichen
5<>0 st., d«r Genuß emer freun Wohnung und
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die Verbindlichkeit zur Leistung einer dem «in,
zährigen Gehalte gleichkommenden Caution ver-
bunden ist, wlrd der Concurs b is 25. N o -
v e m b e r l. I . eröffnet. -— Diejenigen welche
sich um diesen Dlenftposten b,werben woHlN,
haben ihre gehörig b'le^t^n Glsuche »m norg«-
schriebenen Wege vor Ablauf des fsstgescyien
Concurs - Termines bei der f. s. kameral-Oe»
zlrks » Verwal tung ln lialbach e>nludrtngtn,
Und sich darlnüber »hre bisherige Dlenf t l l l f tunq,
<be< die sicd in der Gefallen» Manipu la t ion ,
f» wieim ^affe« und Rechnungsfach^ erworbenen
Kenntnisse, übcr die Kenntniß der kramischen
vder einer andcrn slavischen Evrach?, dann
über d»e Fähigkeit zur C^ution«ltistung blfr ie,
digend auszuweisen und anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit emem Veamten des
gedachten Commercialzollamtes verwandt oder
verschwägert seyen. — Von der k. s. lllvrisch<n
Eam«ral - Gefallen» Verwaltung La>dach am
7. October l ö Z / .

Z . ,^.ä6. (2) N r . 6572.
B e k a n n t m a c h u n g .

Ueber Ansuchen despermaneliten Ausschus«
s«s der löblichen k. k. Landwirthschafls ^ Gesell-
schaft wird zum Verkaufe des am hierortigen
Moorgrunde besindlichcn Carollncnhofcs, die
Licltatlon am 3o. d. M . um i o Uhr im Orte
selbst bestimmt. — Dltse Realität besteht aus
36 Joch 729 l ü Klaftern Moorgrundes, dem
W o h n - und Wirthschaftsgebaude, einer Dop-
pel-und einer einfachen Gelreldhai fe/ und wird
mit Ausnahme der Modllar-Gegcnsta dc al»
ler A i t , um den Vetraq von 1967 si. C. M . aus-
gebothen. — Icder Licitant hat das ittperrent.
Vadium ziZ erlegen. Wenn der Mcisiboth
den Ausiufsprcig erreicht oder übersteigt, so ist
die Licitation für genehmigt zu halten. Der
Erkaufer ist zur Bezahlung dcs lopcrcentigcn
I^ÄUliomiuiuz von der erstandenen Kaufssumme
ohnc Adzuq, und v l ,n Jahre 16^0 angcfan»
gen, dle Entrichtung dcS bedungenen Urbarial»
zmscs vun i 1 st. ^a kr. in dle Stadtcasse t,'cr-
pssichtet. — Die Uedergabe der Nealitat ge-
schieht mit i . November d. I . / von welchem
Tage Nutzung und iasten den <3rkäufcr treffen.
D ie Zahlung des erreichten Kaufschlllinges hat
am 1. November 16)7 mit dem fünften Theile
desselben zu erfolgen, die andern ^ können in
acht nacheinander folgendenj Jahren, jedesmahl
o.n , . Nooemdcr gegen Entrichtung der 5pcr<
centigen Zinscn und grundbüchlichen Sicberstelt
lung des'rückständigen Kaufschillinges bezahlt
werden. — Die übrigen Licitationsbedingnisse
find laglich nn Expedite des Magistrates einzu-

sehen, und es können auch dort Abschroten b?5
sorgt werden. — S o l l t e der A u s r u f e -
ftrels n l ch t g e b o t h e n we r d e n , so l v i r d
d i e ^ i c i t a t i 0 nsc 0 m m i s s l 0 n a u ch m l n ,
d e r e A n bo t h e z u P ro t 0 c 0 l l n e h m e n .
^ - Am nämlichen Tage Nachmittag um 3 Uhr
erfolgt auch der vrrstcigcrungswcüc Verkauf
des daselbst vorhandenen Viehes, nämlich vier
Zugochsen^zwci Melkkühe und emer Kaldiften.
— V o m ^tadtmaglstl-ate Laibach am ,Z . Oc-
tober ,LZ7.

Z ' l 457 . (^) N r . 63 /8 -
K u n d m a c h u n g .

Ucder Auf t rag des h.hen k. k. ?andes<
Guberni^ms l.wm 28. n. M . , Z. 2 ) 2 0 2 , wlrb
zur Uebernahme der Bauherstl i lul igcn in dem
hiesigen Redoutcn » Oe^aude, im ucra,'schlagten
Geldbeträge pr. 787 st. 5^ kr., am 23. d. M .
Vormi t tags um l i l lhc lm R n h : f ^ a l e di?
M i nuen do» ?>ctta:ic!n abgehalten werden, wo^u
Maure« e und Z mm,r l?ut?, dann die Tischler,
Schlosser, Töp fe r , O l ^ ' t r , Kupferschmiede,
Zimme'mahl^r und Nnstssicher eingeladen sind.

— V o n der Thiaterfc»„Ps < Gcquestrallon zu
Laibach am : H . Oclober «83?.

Z T ^ I ^ (») Nr . ,25Io/XVH.
W e i n z e h e l i t - V e r p a c h t u n g .

Zu Folge hoher Bewilligung wird am 23.
November l. I . Vovmiltag« ,0 Uhr in dem
Pfarrhofe zu Weißkn-chen der zur Staatsherr,
schaft Sittich gehö'ige '/̂ , Wemj fhmt , m 0cm
Gebirge Vinlvcrcl i bei W?ißkirch<n, auf scchs
nacheinander folgende Jahre, na-nlich seit ».
November 16)7 biShin i8ä3, mitrclst öffentli-
cher Versteigerung verpachtet werden, wozu
Pachtlustige hicmit einqela^eii werden. — K.
K. Vcrwaltungsamt ältl ich am 26. Septem«
be? ,637.

vermischte ̂ erlantbarunIen.

NMein - Nusschank.
I m Lepuschitz'schen H a u s e in

der Herrnqasse werden gute, echte
steyrische Weine zu 20,.2/^und 32 kr.,
wie auch gutes Bier ausgeschankt.'
Nebstdem kann man daselbst in an-
ständigen Localen sowohl zu Mi t tag
als Abends mit gut zubereiteten
schmackhaften Speisen um die billig-
sten Preise bedient werden.



Literarische
der I q . Ed l . v. K l ei nmap r'schen, Korn'schen und P a t e r n o l l i ' sche^V

Buchhandlung in L a i b a ch ist in Cono. Münz - Prelsen zu haben : .
Anton Klima's

neueste deutsche Spmchlchrwerte,
nach dem in dcn k. k. österreichlschcn deutschen Schulen eingeführten Schulsysteme bearbeitet.
10UO Aufgaben und Ausarbeitungen zur Uebung und als Muster in allen

schriftlichen kussayen, da^n im I l i t f - uno (ii<jchastSllol« nuch dem ̂ ch^lducde: Anleitung z»
l>1i'iftlichcn Uass.ißen über alle Gfgenstände ces dülgl. liebend — mit älphabelischen S t ä m p l l »
t a r i f f s , und S chr i fcab t ü r zu n g ü >V erzeich n i f sc n. U. l^26. ^ a Vog.) geh. » ft.

Dies?S Nu^l) enthält in seinen Aufgaben und Ausarbeitungen ,ur Uedung und alK Muster natb»
stehende Aussäye< Anzahl: I . i3o zur Vi l rung oer Sä'^e, als: i . , 2 . , 3 . , 4> und 5. E t u f e , 20 zur
Fladen« Beantwortung, 3ä ,ur Btschleibuna und !iitraleichunq, 57 zu Anecdote«, Erzählungen,
Geschichten l,io VelHleibunHen, ,2 zu leichten Nr i t fen. I I . 25c» zu a l l e n m ö g l i c h e n Nriefstylü» .
Aufgaben. I I I . 5c»o zu a l l e n m ö g l i c h e n GeschällöstylS - Aufgaben nebst alphabetischen A n hast»
g e n lsui ooigem Inhalte.

Allgemeine deutsche Rechtschreiblehre nebst einer besondern Schrif t-Unters
lcheidungszeicken 'L,hre. M l t beständiger Rucksicht auf bie in den f. l . österreichisch.deutschen Echu»
len vorschriftmäßig eingeführte Schreibart, rvie auch auf a l l e ä l t e r n , n e u e r n und neuef ten>
o l s r i c h l i g a n g e n o m m e n e n S c h r e i b w e i s e n , sowohl deutscher als f r e m d s p r a c h l i «
chei W ö r t e r bearbeitet, nebst einem h o m o n y m e n « W ö r t e r b u c h « , ö. ,933 (»6 Bogen) g»«
heftet 45 ls.

Die meisten dtutfch«n Rechlschreibungen enthalten dloh örtlich« Vchreibweiftn, d. i . rvie felt« i»
dem Land« und besten Schulen, w«, baS Buch ausgelegt ist, gtdräuchllch sind; daher jede Abweichung
t^ron als ein Schlt i t f ld lsr erfchont. I n dlestm Buche aber findet man a l l « in yanz Deutschland
gebräuchlichen, und als r,chng ang-nommenen Echreibweistn auf^ l führ l , daher heiht es auch:

Allgemeine deutsche Rechlschreiblehre.
V o n cbcn diesem Verfasser sind auch noch erschienen:

Dessen Zoo Aufgaben zur kleinern deutschen Schulsprachlehre (richtig Sprech- und'
Ochse,dlehre) für 5l« I . und I I . Olasse in den l . k. öfterrelchis^deutschtn Schulen. Nach den Para<
ar>ipdzat)icn geor^nit, nebst zwei )lnhängen: , ) gleich uno ähnlich lautend«, ve»schieeen bedeutend«
5uört,cc olg Dlctand.)fätze beardettct; 2) N,»spiele von schriftlichen Aufsähen. Z w e , l e . vlel vermehrte,
aänillcd umg?6ld. Altfla^e, 6. »U35. (»6 Bogen) g<>b«ftet 36 kr.

Tassen 12!0 Aufgaben zur größern deutschen Schulsprachlehre (richtig Sprech- und
Scdreib,ehre) für oie I I I . und I V . Olasse »n den t. l . ölttvr.deutschen (Schulen. Nach een Paragraph,
zahlen geordnet. W i l bcsonderer Rücksicht auf den Uebeigang auS den deutschen in die lateinisch««
Schulen, uno auck zu Dictundosägen, Volschrlftenftossen uno Befragübunqen anwendbar in zwei Thei»
len. 8. lUZs). — 1. Thgi i , 56a Aufgaben über die Richtig. Gpizchlthre (3» Bogen) geheftet 54 l r , —
I I . The,l , 65c» Ilufgaben über die R'cklia.» Bchreibtl<!)lL (,4 No^en) geh. 48 t l .

ANe drei Bä^ee zusammen ungeound^n 2 fl.
Dessen Lehre der deutschen Rechtschreibung m i t besonderer Rücksicht au fd i e F r e m d w ö r -

ter »-,«, li Homonymen > Wölterducde, nach di l «n oen k. s. ^elrelchjsch.oeutschen schulen vcrgeschiie-
denen Rechtschlcidlchre^ lU2y. (7 Boczen) geh. 24 tr.

^.. ^ Deän^Daul Miedrtch
Richters Chrestomathie m x m

G e i s t « und k r a f t u o l l s t e S t e l l e n aus dessen s ä m m t l i c h e n W e r k e n m i t b i o g r a ^
p h i s c h e n und h i s t o r i s c h e n / wie auch E i g e n n a h m e n - und F r e m d w ö r t e r - E r k l ä -
r u n g e n von F . X . W i e ß h o f e r , mt t I . P . R i ch t ? r s B i o g r ap h ie und wohlget ro f fenem

B i l d n i s s e . M e d i a n 16. , L 3 ä — l 6 3 6 ( 2 0 0 B o g e n siark.)
(S ta t t um 4 fl., um 2 fl. (kömmt der Band auf 3 kr.)

S e c h s E x e m p l a r e z u s a m m e n aber gar n m u m 10 ft.— also 2 ! fl. Ho kr. das E r e m p l a r .
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Ferners smd zu haben:
Horatius, G^ F , sämmtliche Werke in

deutscher Uedersehung nach V o h , nedst elnem
Grklärunqs. Wörlerduche in sunf Abtheilungen,
»827 — »63o. (40 Bogen).

S t a t t 36 kr./ um i 8 kr.

Rosegartens Dichtungen in X lV Bünd-
chen mit Biograpble und NUtnih des Vrfasicts
^627 —»32o. ( i I z Bogen).

Sta t t 2 fi. 2ä kv., um l f l . !2 kr.

Renierg,des Lebens, der Lieb- und Freund-
schaft Orn!? und ^ ckerj. 6c»a Hlammtuchö'
Aufsäße m,d G<leaenheitsgtd,chte in 2 dis 6zei.
ligen Aufsähen. ,534. (»c> Bo^e„).

Stat t 36 kr., um l g kr.

Dessen Blumengedichte für Freundschaft̂
und Liebt ln »5c> Po«slien zu- BlumtNstemä^?en
und Blumenfirauhgefcvenlen, nebst Vlumenwör»
lklbuch und spielen. »ä3/i. (5 Bogen).

S ta t t 2H kr., um 12 kr. ^

Schillers, F. v., Andenken. Aufsatze aus
dessen Iünalingsalt«r, welche in leiner seiner
Sammlungen enthalten sind. Gradgedichte und
Toiülenfeler . Dichtungen mit 9 Kupftrn. »L20.
,4 Bogen).

Stat t I ^ sr., um 1^ kr.

Dessen Leben und Wirken als Mensch und
td)eledller,m,l cem Bilonlsse uno ter Hantschllsls,
DalsteNuna teK Berllärlen. ,828. (lo Bsgen).

Stat t 12 kr., um 6 kr.

Tiedge, Urania, ein lyrisch - didactisches
Geoicbl in V I G,sängen, mii oes Velfasseiö ^ l c ,
grophie un̂ d Bilonisi. .HZ6. (^3 Bogen).

«Vtatt i5 kr., u.n g ^ ' .

Waldbaren, Försierlaunen, Iagdaben-
leuer, Wciicmannüsp^sc, A^ec^oten. Lustln und
Viahrbe'ten alis dem Fägelleben. Bier hundil»
te. iU3^ (25 B?ae»').

Sratc l si. 12 kr., um 40 kr.

Von dcv VNaibkl'fchen (T. Melk) historischen

Volks - Bilder - Bibel
fü r das k a t h o l i s c h e Christenvolk mit 3oo H o l z s c h n i t t b i l . d e r n

ist nun erschienen
des I. Theils (altes Testament) I. Abtbe>lu^g: „von der Weltschopfimg bis Israel in d«n

Zelten der Rlchter. Bogen l . — 9. Mi t 5o Holzschtnttblldern.

A l l e r w o h l f e i l s t e Pre ise .
z) Pranumerationspreis,ttnt theilweiser Vorhmeinbezahlung von 2 f l . , welcher Betrag gleich

te i t t l Anmeldung für den I . T h e i l , und nach Glfchelnung dessen, dann für den I I . Tdei l erlegt
l v i l d . D i e f t r höchst b i l l i g e V o r h i n e i n d e z a h l u n a s p r e i S »rird jedoch nur bis G n e e d e S
J a h r e s » 6 Z 7 angenommen , und e r l i s c h t dann für i m m e r . Gemäß d i e s e r P r e i s b e f l i m «
m u n g w i rd den T , H . P r ä n u m e r a n t e n d a s g a n z e W e r t auf 6» B o g e n , der Bogen zu
4 t l . veranschlagt, und für die höchst w a h r s c h e i n l i c h e M e h r z a h l der D r u c k do g e n (es w i l d
deren 7 0 — 7 5 geben) te i n e N a c h t r a g K z a h l u n g m e h r angesprochen.

2> S u b s c r i p t i o n s p r e i S , m i t Berechnung des D r u c k b o g e n s zu 5 k r . , w o f ü r von d m 3 . H ,
H. Sudscnbenten nach O m p f a n g jeder Abthei lung der gemäß oer Bogenzahl enlfaNenlx B e t r a g
elbethtn w i l d . Dieser Sudfc r lpüonsp ie iü findet b i ö z u r v o l l e n E r s c h e i n u n g d«K W e i t e s
S t a t t .

I ) Freie Exemplare erhalten S a m m l e r von P r a n u m e r a n t e n , wie S u b s c r i b e n t e n , u r d
z w a r b e i A b n a h m e u n d B a r z a h l u n g v o n , 5 E x e m p l a r e n e i n e s , v o n 2 5 E x e m p l a r l n j w e i , v o n 5 o
O l e m p l a r e n f ü n f , u n d v o n Zoc» E x e m p l a r e n z w ö l f , w e l c h e F r e i e x e m p l a r « j e d e B u c h H a n d «
l u n g d e n S a m m l e r n u n e n t g e l t l i c h v e r a b f o l g t .

Jesus an des Mnglings Verz.
Nach der X I . römischen Ausgabe übersetzt aus dem Italienischen in's Deutsch?. Mi t Erlaub-

l i iß der O b e r n . G r a y , , 8 5 3 . geh- ( 6 B o g e n ) 2 4 kr.
Dieses B ü c h l e i n , wovon i n R o m vor zwei Jahren die e i l f t e Auf t ige (eine vorzügliche A n e w '

pfehlung) erschienen iss, wurde durH einen (vormahls hiesigin) P r i e s t e r a. d. O r d e n d e r G e s e l l .
i < b a s t J e s u übelscht und 0er reifern Jugend gewidmet. Es enthält i n 2» Abhand lungen , <3«.
M a h n u n g e n nebst practifchen A n w e n d u n g e n für die reifere Jugend < zur Richtschnur für daK Le«
d e n , und schUkht n-.i: belontern k u r ^ n christlichen L e d e u s r e g e l n v. b. C a r l B o r r o m ä u s .


